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Liebe Mitglieder und Interessierte
 
Nachfolgend unterbreite ich Ihnen gerne die nächsten kbk-Informationen und 
wünsche Ihnen eine anregende Lektüre bei den aktuellen behindertenpolitischen 
Themen.
 
Referendum gegen Fortpflanzungsmedizingesetz zustande gekommen
Am 10.12. reichten 18 Organisationen unter dem Motto: „Vielfalt statt Selektion“ die 
gesammelten Unterschriften für das Referendum gegen das revidierte 
Fortpflanzungsmedizingesetz (FMedG) ein. Medienmitteilung Zusammenschluss 
"Vielfalt statt Selektion" (Quelle: Procap)


 
Sozialversicherungen


•         IV: Verbesserungen für Kinder, Jugendliche und Menschen 
mit psychischen Beeinträchtigungen. Der Invalidisierung vorbeugen 
und die Eingliederung verstärken – diese Ziele verfolgt der Bundesrat mit der 
„Weiterentwicklung der Invalidenversicherung“ für Kinder und Jugendliche 
sowie Menschen mit psychischen Beeinträchtigungen. Er hat am vergangenen 
Freitag die entsprechende Gesetzesvorlage in die Vernehmlassung geschickt. 
Besonderes Augenmerk gilt den Übergängen von der Schule in die 
Arbeitswelt. Die Vorlage sieht zudem neu ein stufenloses Rentenmodell vor. 
Gleichzeitig hat der Bundesrat beschlossen, seine Behindertenpolitik neu 
auszurichten und besser zu koordinieren. Mitteilung BSV, Artikel in der Berner 
Zeitung, Artikel im Tagesanzeiger
•         Sozialversicherungsstatistik 2015 liegt vor. Die Schweizerische 
Sozialversicherungsstatistik 2015 ist erschienen. Sie gibt einen Überblick über 
die Finanzen der Sozialversicherungen der Jahre 2013 und teilweise 2014 
sowie über die Entwicklung seit 1990. Statistik
•         Tagung: Die IV im Spannungsfeld zwischen Medizin und 
Recht. Die behandelnden ÄrztInnen leisten einen wichtigen Beitrag zum IV-
Verfahren. Verschiedene Rollen und unterschiedliche Auffassungen vom 
Auftrag führen indes nicht selten zu Konflikten zwischen der behandelnden 
Medizin und der Versicherungsmedizin. Mitteilung IV-Stellen Kt. Bern 
(Referate als Video und pdf)


 
Arbeitsintegration


•         Verein Compasso verstärkt Unterstützung für 
ArbeitgeberInnen. Der Verein Compasso präsentiert neue Instrumente für 
die berufliche Integration. Damit aktualisiert und erweitert der Verein seine 
Services, die ArbeitgeberInnen bei der Früherkennung und Integration 
beeinträchtigter Menschen zu unterstützen. Auf dem neu lancierten 
Informationsportal finden ArbeitgeberInnen, Führungskräfte und HR-
Verantwortliche umfassende Informationen zur Gesundheitsprävention, zur 
Früherfassung gesundheitlicher Probleme und zu Interventionsmöglichkeiten 
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für ArbeitgeberInnen. Informationen
•         Internationaler Tag der Menschen mit Behinderung – Appell 
von Bundespräsidentin Simonetta Sommaruga. Wer arbeitet, 
bekommt am Ende des Monats einen Lohn. Arbeiten bedeutet aber mehr. 
Arbeiten heisst: Ich bin Teil eines Teams, habe Arbeitskolleginnen und -
kollegen, kann mich mit einem Unternehmen und dessen Werten 
identifizieren. Eine Stelle bietet Aussicht auf Selbstständigkeit und Integration. 
Für viele Menschen mit einer Behinderung ist es jedoch ein unerreichbares 
Ziel, angestellt zu werden oder zu bleiben. Meldung EJPD, 
•         Coaching allein führt nicht zum Ziel. Bei der Reintegration 
derjenigen, die bereits aus dem Arbeitsprozess ausgeschieden sind, kann die 
IV kaum Erfolge vorweisen. Artikel im Tages Anzeiger
•         Ein Alltag wie alle anderen. Nordrhein Westfalen ist in Deutschland 
Vorreiter, was die Integration behinderter Menschen in den Berufsalltag 
betrifft. Artikel in der NZZ


 
Die Schonfrist ist vorbei – jetzt müssen mehr Taten folgen
Menschen mit Behinderungen werden in der Schweiz immer noch benachteiligt: Dies 
zeigt die vom Bundesrat veröffentlichte Evaluation des 
Behindertengleichstellungsgesetzes (BehiG). Integration Handicap hat an der 
Medienkonferenz mehr Arbeitsplätze für Menschen mit Behinderungen, eine 
Regelschule für alle Kinder und die konsequente Umsetzung eines 
behindertengerechten ÖV gefordert. Medienmitteilung Integration Handicap, 
Evaluation des BehiG
 
Selbständiges Wohnen


•         Wohnungen für Menschen mit Behinderungen in Stöckacker 
Süd, Bern. In dem Ersatzneubau Stöckacker Süd entstehen hindernisfreie 
Wohnungen, z. T. auf EL-Niveau. Die ersten Wohnungen sind auf den 1. 
August 2016 bezugsbereit, weitere folgen im Jahr 2017. Wohnungen, die als 
Alterswohnungen bezeichnet sind, sind auch für Menschen mit Behinderung 
gedacht. Wohnangebote
•         Wohnprojekt im Kulturpark. Mit 37 hat Daniela Vasapolli erstmals 
eine eigene Wohnung bezogen. Mit Unterstützung ihres Partners und ihres 
Assistenzteams gestaltet sie den Alltag trotz körperlicher Behinderung 
selbstbestimmt. Artikel in der NZZ


 
Menschen mit Behinderungen vertrauen weniger in das Polit- und 
Rechtssystem sowie in die Polizei
Menschen mit Behinderungen zwischen 16 und 64 Jahren haben weniger Vertrauen 
in das Polit- und Rechtssystem sowie in die Polizei. Sie hegen indessen dasselbe 
Interesse für Politik wie die übrige Bevölkerung. Dies sind einige der Ergebnisse der 
Indikatoren 2013, die das Bundesamt für Statistik (BFS) einen Tag vor dem 
Internationalen Tag der Menschen mit Behinderungen publiziert. Mitteilung BFS
 
Texte in barrierefreien Formaten
Die Behindertenrechtskonvention (BRK) und das Behindertengleichstellungsgesetz 
(BehiG) sind neu auch in Gebärdensprache und in leichter Sprache verfügbar. 
Hörbehinderte oder geistig behinderte Personen sowie Personen mit einer 
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Leseschwäche haben dadurch leichter Zugang zu Gesetzestexten des 
Behindertenrechts. Mitteilung EDI
 
Memory Clinic Emmental in Burgdorf eröffnet
Der Psychiatrische Dienst des Spitals Emmental betreibt neu im Ambulanten Zentrum 
Buchmatt in Burgdorf eine Memory Clinic, um Hirnleistungsstörungen abzuklären und 
Demenzerkrankungen frühzeitig zu diagnostizieren. Medienmitteilung Spital Emmental
 
Aktualisierte Auflage des Procap-Ratgebers für Eltern von Kindern 
mit Behinderung
Eltern von Kindern mit Behinderung sind Mehrfachbelastungen ausgesetzt. Ihr Alltag 
ist geprägt von der oft intensiven Betreuung der Kinder. Parallel dazu müssen sie sich 
mit komplizierten sozialversicherungsrechtlichen Fragen befassen. Mitteilung / 
Ratgeber von Procap
 
EU-Kommission legt Gesetzesentwurf zum europäischen 
Barrierefreiheitsgesetz vor
Der Gesetzesentwurf muss allerdings noch zur Prüfung und zur Annahme an das 
Europäische Parlament und den Rat übermittelt werden. Beitrag von Bizeps
 
Unterwegs trotz Handicap: Wie Behinderte reisen
Ferien bieten Erholung vom Alltag und vermitteln wertvolle Eindrücke. Das geht 
Behinderten genauso wie Nicht-Behinderten. Doch wer mit Handicap unterwegs ist, 
reist anders. Im «Treffpunkt» erzählt der Rollstuhlfahrer Beat Bösch von seinen 
Erfahrungen. Sendung Radio SRF
 
Raus ins Leben – Erwachsen werden mit Behinderung
Sie sind jung und wollen ihre eigene Wege gehen. Von ihrer Behinderung lassen sich 
Florian, Lena und Yves dabei nicht behindern. Videobeitrag - 3sat
 
MapMyDay – Sei die Bewegung!
Mach mit bei „MapMyDay“ – einem globalen sozialen Event für mehr Barrierefreiheit! 
Denn: Stufen sind eine alltägliche Barriere für Millionen von Menschen weltweit – ob 
mit Rollstuhl, Gehhilfe oder Kinderwagen. Informationen MapMyDay
 
Advent, Advent, die Liebe brennt…
Der virtuelle Adventskalender des Ensemble der Schauspiellernenden des Theater 
Hora – Theater von und mit Menschen mit einer geistigen Behinderung - verbirgt 
hinter jedem Türchen eine kleine filmische Überraschung. Adventskalender Theater 
Hora
 
Neue Veranstaltungen


•         Geschlossene contra offene Psychiatriestationen, Trialoco 
von Radio loco-motivo, 20. Dezember 2015, 17.00 Uhr, Radio RaBe. 
Informationen
•         Cantonale Berne Jura 2015 – Weihnachtsausstellung, 
öffentliche Führung inkl. Gebärdendolmetscherin, 13. Januar 2015, 18.00 – 
19.00 Uhr, Progr, Waisenhausplatz 30, Bern. Informationen
•         1. Kulturforum Stadt Bern, Kulturstrategie: Stand der bisherigen 
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Arbeiten, 18. Januar 2015, 16.00 Uhr, Naturhistorisches Museum, 
Bernastrasse 15, Bern. Informationen
•         Psychische Erkrankungen in der Schwangerschaft und nach 
der Geburt, Fachtagung, 22. Januar 2016, 9.15 – 17.00 Uhr, Inselspital, 
Freiburgstrasse, Bern. Informationen
•         6. sonOhr Festival, Festival für Hörspiele, 19. – 21. Februar 2016, 
Progr, Waisenhausplatz 30, Bern. Informationen
•         Kommunikationsforum: Trainslate – virtuell gebärdender 
Avatar, für Menschen mit einer Hörbehinderung, Freitag 22. Januar 2016, 
19.00 Uhr, Walkerhaus, Belpstrasse 24, Bern. Informationen


→ Weitere Veranstaltungen finden Sie hier: Veranstaltungskalender 
kbk                                                
 


●     BewegGrund: Für Menschen mit Freude am Tanz mit oder ohne 
Behinderung 


●     Fragile: Kurse für Menschen mit einer Hirnverletzung, z.T. auch für 
Angehörige 


●     Interessengemeinschaft Sozialpsychiatrie Bern: 
Freizeitangebote für Menschen mit und ohne Psychiatrie-
Erfahrung 


●     Pro Infirmis: Treffpunkte für Menschen mit psychischer 
Behinderung 


●     Internetwegweiser für psychische Gesundheit im Kanton Bern: 
psy.ch 


●     Rheumaliga: Kurse für Menschen mit Rheuma und deren 
Angehörige, Informationen zu den Selbsthilfegruppen, Kursinformationen 


 
Herzliche Adventsgrüsse
Christa Schwab
 
_____________________________________________________________________
 
Christa Schwab
Interessenvertretung und Öffentlichkeitsarbeit
Kantonale Behindertenkonferenz Bern kbk
Friedheimweg 11
3007 Bern
 
031 371 68 67
christa.schwab@kbk.ch
www.kbk.ch
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